
1  JESUS ist das A & O

2008 bekam ich diesen Spruch zu meiner Konfirmation zugespro-
chen und konnte mit ihm noch nichts anfangen. Damals hätte ich 
mir nicht im Traum vorstellen können, ein halbes Jahr für Gott 
nach Uganda zu gehen oder zwölf Jahre später in einen Kirchen-
vorstand berufen zu werden. Ich war bis zu meiner Konfirmation 
ein eher zurückhaltendes Kind mit wenig Selbstbewusstsein und 
Mut.

In der Schule hatte ich seit jeher meine Schwierigkeiten mit dem 
Lesen und Schreiben, und es fiel mir schwer, konzentriert zu blei-
ben. Damals wurde viel für mich gebetet, und ich lernte Gott in 
der JG sowie auf Rüstzeiten kennen, vor allem seine Gegenwart 
im Lobpreis bei gesungenen Gebeten.

Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, 
so werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es wird euch zuteil-
werden.
Johannes 15,7

JESUS ist das A & O 
Wie wir ihn persönlich erleben können 

Jesus ist der Weinstock für mich

Jesus spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn getrennt von mir 
könnt ihr nichts tun. Joh 15,5
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Hallo liebe Geschwister!



2  JESUS ist das A & O

Von diesem Zeitpunkt an ging es für mich stets bergauf. Ich wurde 
eine selbstbewusste Schulsprecherin, Leiterin der JG und schloss 
die Realschule als Klassenbeste ab. Welch ein Wandel!

Dies führte mich zehn Jahre später an einen Punkt, wo ich allein 
am Berliner Flughafen stand, auf dem Weg nach Uganda. Aber 
diese Geschichte kennt ihr ja schon.

Wie ging es danach nun weiter mit mir?

Dadurch wird mein Vater verherrlicht,
dass ihr viel Frucht bringt und meine Jünger werdet.
Johannes 15,8

Ich suchte in und nach Uganda nach einer Berufung für mein  
Leben. Ich las Bücher und hörte zahlreiche Predigten. Mir fehlten 
die Früchte in meinem Leben – zu Hause in Deutschland! 
In Uganda ging das so einfach, aber hier in Europa, wo jeder  
anscheinend genug von allem hat? Freien Zugang zu Bildung,  
Gesundheitswesen, Kultur und, und, und ...
So begann eine Bewährungsprobe für mich, in der ich ein drei-
viertel Jahr unter chronischen Clusterkopfschmerzen litt und auf 
Antworten zu meinen Fragen warten musste.

Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch;
bleibt in meiner Liebe!
Johannes 15,9

Alle möglichen Medikamente, Krankenhausaufenthalt, verschie-
denste Therapien schienen erfolglos zu sein.
Meine Schmerzen gingen - Gott sei Dank - am 6.6.2020 um 6 Uhr 
abends zu Ende. Nicht, dass ich nicht doch ab und an mal eine 
Schmerztablette bräuchte, aber die Dauerschmerzen und der 
Dauerrausch durch die Tabletten konnten durch einen intensiven 
Gebetstag mit einer guten Freundin aus Uganda ein Ende finden 
- welch eine Gnade!
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JESUS =
A & O

Ihr merkt schon, ich habe es etwas mit Zahlen - irgendwie mit 
glatten Zahlen. Zwölf Jahre nach dem Zuspruch zu meiner  
Konfirmation wurde ich geheilt und in den Kirchenvorstand  
berufen. Ich hatte mich niemals selbst für diese Stelle beworben, 
aber Gott hat mich behutsam darauf vorbereitet.

Nachdem mich die Corona-Krise auch auf Arbeit (in der Apo-
theke) im Griff hatte und der geliebte Job im Kirchencafé-Team  
wegbrach, suchte ich die Nähe Gottes mehr denn je. Ich bat ihn 
um eine neue Berufung. Ich suchte meinen Platz, um an Gottes 
Reich mitzubauen.

Diese Herausforderung zur Mitarbeit im KV kam wie gerufen, 
und ich wusste sofort, dass Gott mir auch alle notwendigen Werk-
zeuge und Menschen zur Seite stellen wird, um dieser Aufgabe  
gewachsen zu sein und Frucht für ihn zu bringen.

Carolin Bock
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Meine Rückmeldung

Wir freuen uns über Ihre/Eure Rückmeldung! 
Tel. 03731 696814

Auch per Mail: rueckmeldung@jakobi-christophorus.de 

Ev.-Luth. Jakobi-Christophorus-Kirchgemeinde Freiberg
jakobi-christophorus.de

Fragen zum persönlichen Nachdenken 
oder für Gespräche

1. Die Rebe ist mit dem Weinstock fest verbunden. 
    Wie sieht das Leben in der Verbundenheit mit Jesus aus?

2. Welche Bedeutung hat das Gebet in Deinem Leben?  
    Kennst Du Gebetserhörungen?

3. Wie hast Du schon Gottes Führung in Deinem Leben erlebt?


